Verhandlungen 


der 


zwanzigſten Jahres-Verſammlung 


der 


Central⸗ Konferenz 


deutſchen Baptiſten⸗ Gemeinden von Nordamerika, 
gehalten bei der | #3 

Sweiten Gemeinde in Chicago, Ill., [+ 
vom Mittwoch, den 29. Auguſt, bis Montag, den 3, September 1900. 
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Beankte der Konferenz: 


Vorſitzer: H. Schulz, St. Joſeph, Mich. 
Stellvertreter: J. Meier, Chicago, Ill. 
Erſter Schreiber: Geo. J. Klipfel, Dayton, O. 
Zweiter Schreiber: F. Büermann, Detroit, Mich. 
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Central-Konferenz. 


I. Organiſation der Konferenz. 


Billige Fahrt und eine freundliche Einladung hatten eine ſehr große 
Zahl Delegaten und Beſucher zuſammengebracht. Br. C. Dippel begrüßte 
dieſelben als Streiter, die noch nicht alle Siege errungen haben, wie die 
Veteranen der G. A. R., die gegenwärtig in der Stadt kampieren. Will⸗ 
kommen zum Kriegsrat gegen Sünde und Feind. 


De legatenliſte. 
Illinois. 

Baileyville: A. M. Peterſen, R. Frey, John Wilkins. Blooming⸗ 
ton: M. Domke, P. Domke. Chicago, 1. Gem.: J. Meier, C. A. Homann, 
F. Schunke, A. W. Benning, Ed. B. Scheve, F. Lüpke, F. Scheel. Chicago, 
2. Gem.: Chr. Dippel, A. C. Menſching, H. Goede, C. Broſeit. Chicago, 3. 
Gem.: J. Pfeiffer, J. J Lucas, P. L. van Butten, H. Albert. Chicago, 
Humboldt⸗Park: J. Fellmann, L. Koch, F. Reich. Süd⸗ Chicago: A. Heinz, 
C. Sauer, H. Hahn. Chicago, Böhmiſche Gem.: W. Kralicek, T. Tnahal, 
Schw. L. Wedra. Oak Park: A. Piſtor, H. Krogmann, A. Einfeldt. Coal 
City: A. Linder. Joliet: A. Linder, J. Gutowski. Monee: H. Staſſen, 
Dora Staſſen— Kankakee: G. Mengel, J. Oberlin, Geo. Seedorf. Pekin: 
Wm. Paul, Peoria: A. Janzen, Schw. T. Molthagen. Piatt Co.: R. 
Blandau, D. Lubbers. Quincy. W. Kipp, ſen., S. Jordan. Springfield: 
R. Blandau, Schw. A. Blandau. Vera: M. Domke, Theo. Wollermann. 


Indiana. A 
Evansville: J. P. Brunner, M. Schmitz, Schw. J. P. Brunner. 
Indianapolis: E. Schneller. 
Kentucky. 
Louisville: Wm. Ritzmann. 
Michigan. 
| Detroit, 1. Gem.: J. H. Möhlmann, Selma Hofflin. Detroit, 2. 
Gem.: F. Büermann. Detroit, 3. Gem.: G. F. Ehrhorn, Ric. Ernſt. St. 
Joſeph: H. Schulz, Wm. Benning, ſen., M. W. Stock, Geo. Kiſſinger. 
Ohio. 


Canton: H. Sellhorn. Cincinnati: F. A. Licht, Louis Graf, Geo. 
Brunner. Cleveland, 1. Gem.: W. J. Zirbes, F. P. Kruſe, F. A. Kemſies, 
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R. Roth. Vom allgemeinen Werk: J. C. Grimmell, P. Ritter. Cleveland, 
2. Gem.: H. Hilzinger. Dayton: Geo. J. Klipfel, Herm. Bartel, Wm. Zwick, 
H. Zwick. Toledo: Wm. Argow. Maſſillon: H. Sellhorn. 


Beſuchende Geſchwiſter. 


Ungefähr 100 Geſchwiſter von Gemeinden außerhalb Chicagos waren zugegen. 
Noch niemals zuvor war die Konferenz ſo zahlreich beſucht worden. 

Beſchloſſen, die Brüder G. A. Schulte, Val. Forkel nebſt den anderen Be— 
ſuchern einzuladen, an den Beratungen teilzunehmen. 


Ergebnis der Beamtenwahl: H. Schulz, Vorſitzer; J. Meier, Stell— 
vertreter; Geo. J. Klipfel, erſter, und F. Büermann, zweiter Schreiber. 
Komitees: 

Geſchäfte und Gottesdienſte: Dippel, Meier, Fellmann, Pfeiffer. 

Muſik und Geſang: Ritzmann, Bertha Grimmell, Scheve. 

Durchſicht der Briefe und wichtige Zuſchriften: Zirbes, Argow, Kemſies. 
Durchſicht des Schatzmeiſterberichts: H. Zwick, A. W. Benning. 
Einheimiſche Miſſion: Möhlmann, Kruſe, Peterſen. 

Auswärtige Miſſion: Mengel, Schneller, Krogmann. 

Publikationsſache: Licht, Homann, Kruſe. 

Schulſache: Heinz, Hilzinger, Lüpke. 

Waiſenſache: Meier, Janzen, Paul. 

Altenheim: Ritzmann, Schneller, Zirbes, Ehrhorn, Domke. 
Sonntagsſchulſache: Küchler, Linder, Voth. 

Jugend⸗Vereinsſache: Eliſ. Schröder, Pfeiffer, Blandau. 

Nächſte Konferenz: Büermann, Sellhorn, Wm. Benning. 
Dankesbeſchlüſſe: Kemſies, Bartel, Frey. 

Programm für nächſte Konferenz: Möhlmann, Peterſen, Büermann. 
Programm für S.⸗S.⸗Inſtitut: Voth, Küchler, Suppnick. 


Berichterſtattter: 


„Sendbote“: Geo. J. Klipfel ; **Standard”” : F. A. Licht; Christian Herald“: 
W. Büermann; Journal & Messenger“: F. Kruſe; Western Recorder“ und 
„Argus“: Wm. Ritzmann; Lokal⸗Preſſe: Wm. Argow. 


II. Durchſicht der Gemeindebriefe 


Bericht des Komitees zur Durchſicht der Briefe. 


Die Central-Konferenz beſteht zur Zeit aus 41 Gemeinden. Von dieſen ha- 
ben keine verfehlt, ihre Berichte einzuſenden. Aus dem Inhalt der eingeſandten 
Briefe ergiebt ſich folgender Ueberblick: Getauft wurden 184; durch Tod zur Ruhe 
eingegangen ſind 52; verloren durch Ausſchluß 74; durch Streichung 53. Letzt⸗ 
jährige Gliederzahl 4490; diesjährige Gliederzahl 4535. Dies macht in dieſem 
Jahr einen Reingewinn von 45 Gliedern. 

Der Ton, der die Briefe durchweht, iſt ein hoffnungsvollerer, als der des let- 
ten Jahres. Mehr Eifer für Gottes heilige Sache, beſonders in den Gebets— 
verſammlungen, wird dazu gewünſcht; ebenſo mehr Hingabe für den Herrn in ſei- 
nem Dienſte. | 


„„ 


Erfreulich iſt auch der Finanzbericht, welcher eine Geſamtſumme von 
$53,068.47 ergiebt. Dies iſt ein Zuwachs von $428.49. Für Miſſionszwe>e wur⸗ 
den verausgabt: Für Einheimiſche Miſſion $1928.40; für Auswärtige Miſſion 
$597.90; dies macht $2526.30, alſo eine recht anſehnliche Summe. Für unſere 
Prophetenſchule wurden $788.90 verausgabt. 

Alle Zahlen deuten auf einen Mehrgewinn, alſo auf eine beſſere finanzielle 
Stellung in unſeren Gemeinden. Dieſelbe mag auch wohl hervorgehen aus einer 
beſſeren geiſtigen Stellung der Gemeinden dem Herrn gegenüber. 

Wenn der diesjährige Zuſtand in unſeren Gemeinden ein beſſerer und zuver- 
ſichtlicherer iſt, als der des letzten Jahres, ſo ſollten wir dadurch Veranlaſſung 
nehmen und mehr Freudigkeit und mehr Mut zu gewinnen ſuchen, im nächſten 
Jahre noch beſſere Berichte von glänzenden Siegen in unſerer Konferenz einſen- 
den zu können. Komitee. 


Die Frage in Bezug der Tagung dieſer Konferenz im Jahre der 
Bundes-Konferenz wurde vom Tiſch genommen und beſchloſſen, 
regelmäßige Sitzung zu haben. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Illinois. 


Aſh Grove: G. Mengel, Prediger. Obwohl unſere Zahl klein iſt, ſind wir 
friedlich und haben reich geſegnete Verſammlungen. Wir werden von Kankakee aus 
bedient mit dem Wort. Anna Ranz, Schr. Woodworth, Jroquois Co., Ill. 


Baileyville: A. M. Peterſen, Prediger. Können keine beſonderen Siege 
berichten. Hoffen, daß der ausgeſtreute Same bald aufgehen wird. Mehrere Ge⸗ 
ſchwiſter zogen nach Jowa. Sonntagsſchule und Vereine ſind recht thätig. 

— Karl Linnemann, Schr., Baileyville, Ill. 


Bloomington: M. Domke, Prediger. Wir mußten an einigen Zucht üben. 
Ein Ehepaar wurde wieder aufgenommen. Wir arbeiten auf Hoffnung weiter. 
Guſt. Müller, Schr., 1614 W. Locuſt⸗Str. 


Chicago, 1. Gem.: J. Meier, Prediger. Durch Gottes Gnade ſuchten wir des 
Herrn Werk zu fördern. Wir haben drei Miſſionsſtationen. Die Brüder Lauter, 
Homann und Friedrichſen arbeiten treulich. Durch die Hilfe der Schw. Lintner iſt für 
die Miſſion an der Südſeite ein ſchönes Eigentum gekauft worden. Es wird da⸗ 
ſelbſt ein Verſammlungslokal eingerichtet. Wir ſollten auch unter den Polen, wo 
Br. Jacimowitz wirkt, ein Lokal haben. Wir waren genötigt, die Miſſion unter den 
1 einzuſtellen. Auf den Straßen arbeiten wir mit einem Evangeliumswagen. 

ie Vereine ſind fleißig. Ebenſo die Chöre unter der Leitung von Prof. Scheve. 
Unſere Miſſionarin, Schw. Geſina Meier, dient treulich. : 
W. Göers, Schr., 407 Weſt Erie-Str. 


Chicago, 2. Gem.: C. Dippel, Prediger. Wir begrüßen die Central-Konferen 
in unſerer Mitte. Nach innen war das verfloſſene Jahr friedlich und geſegnet. Na 
außen gab's Kämpfe und Schwierigkeiten. Durch Wegzug, Tod und Irrlehren ſind 
wir an Zahl kleiner geworden. Wir haben viele und extra Ausgaben gehabt. Durch 
Schw. Lintner wird es uns, ſo Gott will, möglich, eine Predigerwohnung zu bauen. 
Wir ſind in Liebe verbunden und alle Zweige der Gemeinde ſtehen in voller Thätig⸗ 
keit. A. C. Menſching, Schr., 152 Cleyburn Ave. 


Chicago, 3. Gem.: J. Pfeiffer, Prediger. Wir preiſen den Herrn, daß es 
mit NOTES Kirche _— und die Ausſicht vorhanden iſt, daß wir Anfang 
Oktober einziehen dürfen. Obwohl uns unſere Scho. Lintner mit $3000 bedacht, 
bleibt uns noch eine bedeutende Schuld, für welche unſer Prediger jetzt kollektiert. 
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Während ſeiner Reiſe bedient uns Br. Wahl von der Schule. Unſere Station in 
Großdale wird von hier aus bedient. Schw. Nueß, unſere Miſſionarin, und unſer 


holländiſcher Miſſionar, Br. Lucas, arbeiten im Segen des Herrn. 
| Hermann Albert, Schr., 2521 S. Canal⸗Str. 


Chicago, Humboldt-Park: J. Fellmann, Prediger. Unſer gegenſeitiges Ver- 
hältnis unter uns iſt gut. Seit dem erſten April wirkt Br. Fellmann im Segen unter 
uns. Wir werden einen Junior⸗Verein gründen. 

| ; Adolf Frahm, Schr., 620 N. Humboldt⸗Str. 

Süd⸗Chicago: A. Heinz, Prediger. Trotz Stürmen hat uns der Herr er⸗ 

halten. Es herrſcht Ruhe und Frieden. Seit dem 15. Juli iſt Br. A. Heinz unſer 


Unterhirte. Sonntagsſchule und Vereine ſind beſtrebt, das Beſte zu thun. 


Hermann Diezi, Schr., 10618 Greenbay Ave. 


Chicago: Böhmiſche Gem. W. Kralicek, Prediger. Im Laufe des Jahres 
folgte Br. Kejr einem Ruf, unter den Böhmen in Kanſas zu wirken. Br. Kralicek 
aus Böhmen folgte dem Ruf unſerer Gemeinde und wirkt im Segen. 

W. Suldes, Schr., 845 S. Hoyne Ave. 


Oak Park: A. Piſtor, Prediger. Unſer lieber Bruder Fellmann hat uns mit 
cy Reſignation überraſcht. Trotz aller Weigerung von ſeiten der Gemeinde, die- 
elbe anzunehmen, glaubte unſer langjähriger Prediger, der Stimme des Herrn zu 
folgen, und unter Proteſt nahmen wir ſeine Reſignation an, obwohl es uns ſehr wehe 
that. In Br. Piſtor haben wir nun wieder einen Unterhirten. Wir beten, daß der 
liebe Herr uns reichlich ſegnen möge. Unſere Sonntagsſchule und unſere Vereine 
blühen und Gedeihen. > John Krogmann, Schr., 65 N. Elgin⸗Str. 


Coal City: A. Linder, Prediger. Trotz Schwierigkeiten halten wir zuſam⸗ 
men und lieben Gottes Werk. Br. Linder von Joliet bedient uns. Wir danken dem 
Herrn dafür. Schw. W. Renneaux, Schr., Coal City, Ill. 


Joliet: A. Linder, Prediger. Die Kirchenſchuld, die notwendigen Reparatu- 
ren und die weite Entfernung von unſerem Verſammlungshauſe bereiten uns große 
Schwierigkeiten. Doch der Herr ermutigt und iſt größer denn alle Schwierigkeiten. 


Ihm Vertrauen wir und ſind dankbar. 
f F. Fleiſchmann, Schr., 700 Summitt⸗Str. 


Greengarden: Predigerlos. Br. Schneller legte Anfang Mai ſein Amt als 
Prediger nieder. Br. Hauberich dient während des Sommers und geht im Herbſt auf 
die Schule in Rocheſter. Wir verbeſſern unſere Predigerwohnung. Wir haben unſer 


Eigentum an die Miſſionsgeſellſchaft übertragen, mit dem Vorbehalt, ſo lange die 


Gemeinde exiſtiert, es unentgeltlich zu gebrauchen. 
| Henry Staſſen, Schr., Monee, JU. 


f 
Kankakee: G. Mengel, Prediger. Wir rühmen Gottes Güte. Durch den 
Tod verloren wir drei unſerer älteſten Geſchwiſter. Gegenwärtig werden von den 
Deutſchen und den Engliſchen beſondere Verſammlungen gehalten, Gottes Segen auf 
das Kommen eines Evangeliſten zu erflehen. Alles ſehnt ſich nach einer durchgreifen⸗ 
den Erweckung. Robert F. Janſen, Schr., 151 Greenwood Ave. 


Minonk: Predigerlos. Br. Heinz folgte einem Ruf der Gem. Süd⸗Chicago. 


Der Herr hat uns erhalten. Es herrſcht Friede unter uns. 
H. E. Wiechmann, Schr., Minonk, Ill. 


Pekin: W. Paul, Prediger. Wir ſind durch den unerwarteten Wegzug unſeres 
4 A. Piſtor nicht mutlos geworden. In Br. W. Paul haben wir wieder 
einen Unterhirten. Unſere Verſammlungen werden größer. Unſere Sonntagsſchule 


und unſere Vereine thun Gutes. 
p E. E. Veermann, Schr., 422 Charlotte-Str. 


PE orig: A. Janzen, Prediger. An herrlichen Vorrechten und Gelegenheiten 
ur Arbeit mangelt es nicht. Es eum, wir ſind in den Zuſtand einer 7 
Dürre geraten. In uns liegt die Kraft nicht, aber wir beten um eine neue Belebung 
und vertrauen dem Herrn, der die Arbeit ſeiner Kinder mit ihrem Prediger und der 
Miſſionarin mit Erfolg krönen wird. W. Herold, Schr., 218 S. Garfield Ave. 


. : 


Pia tt Co.: R. Blandau, Prediger. Im Laufe des Jahres beſuchten uns die 
Brüder Paul und Forkel und waren uns zum Segen. In Verbindung mit Spring⸗ 
field haben wir jetzt einen Prediger. Wir haben ſeitdem neue Hoffnung gefaßt. 

John Ahlrichs, Schr., Deland, Piatt Co., Ill. 


Quiney: Predigerlos. Da wir an Zahl ſo gering wurden, konnten wir das 
Gehalt unſeres Predigers nicht aufbringen, und Br. Tranſchel verließ uns. Wir 
ſollten notwendig einen Prediger haben, bitten aber dazu um Unterſtützung. Wir 
thun einſtweilen, was wir können, damit es nicht rückwärts gehe. 

S. Georgens, Schr., 524 S. 10. Str. 


Springfield: R. Blandau, Prediger. Wir waren ein Jahr ohne Prediger. 
Wir freuen uns, wieder einen Unterhirten zu haben. Möge der Herr ſeine Arbeit 
ſegnen. B. H. Luers, Schr., 929 S. 2. Str. 


Walſhville: H. S. Early, Prediger. Da wir nicht allein einen Prediger 
unterſtützen können, ſind wir genötigt, uns durch den engliſchen Prediger dienen zu 
laſſen. Die Fink Schrift und den Text lieſt er in der deutſchen Sprache und unſere 
Arbeit iſt ſonſt in deutſch. Wir haben unſer Verſammlungshaus vollſtandig repariert. 

G. G. Guthals, New Douglas, Ill. 


Vera: M. Domke, Prediger. Br. Forkels Beſuch war uns ein beſonderer Segen. 
Br. f Hoff mann hilft treulich im Leiten der Verſammlungen, trotz ſeiner Krankheit. 
Sonſt 
Werk weiter unter uns bauen! J. Hoffmann, Schr., Vera, Ill. 


Indiana. 


Evansville: J. P. Brunner, Prediger. Wir ſind in Liebe mit einander ver⸗ 
bunden. Wir glauben, daß wir in Kürze manche Siege berichten dürfen. 
Aug. Behrens, Schr., 910 Harriett Str. 


Indianapolis: E. Schneller, Prediger. Durch die Reſignation Br. A. 
Freitags wurden wir am 1. April predigerlos. Der Herr gab uns in Br. E. Schneller 
wieder einen Unterhirten, der ſeit dem 1. Juni ſchon drei Seelen taufen konnte. Die 
Gemeinde gedenkt ihre Miſſion von der Nordſeite auf die Südſeite zu verlegen, 
wozu von der Erſten engliſchen Gemeinde ermutigt wurde. 

Albert Schiller, Schr., 2538 N. Gale Str., Brightwood, Ind. 


Kentucky. 


Louisville: Wm. Ritzmann, Prediger. Der Herr hat uns wunderbar ge⸗ 
führt; das gepredigte Wort kam nicht leer zurück. Sonntagsſchule und Vereine 
wirken im Segen. Br. Grimmells kurzes Weilen in unſerer Mitte gereichte der Ge⸗ 
meinde zum reichen Segen. Durch Wegzug von der Stadt verloren wir Glieder. 

Ernſt Horn, Schr., 911 E. Broadway. 


Newport: L. H. Donner, Prediger. Wir ſuchen das Kreuzesbanner noch 
hoch zu heben. Unſer werter Br. L. H. Donner konnte wegen Krankheit ſeit Sep⸗ 
tember nicht am Worte dienen. Unterzeichneter leitet die Gottesdienſte, und die 
Sonntagsſchule wird aufrecht gehalten. Eine Seele kehrte zurück, und ein Bruder 
fiel auf dem Schlachtfelde auf den Philippinen. 

Johann Links, c. o. German Baptist Church, Newport, Ky. 


Michigan. 


Alpena: G. R. Mayhack, Prediger. Wir hatten in dieſem Jahr Prediger⸗ 
wechſel. Die Geſchwiſter ſind in Liebe verbunden. Eine Sonntagsſchülerin wurde 
von Br. Bornſchlegel getauft. Sonntagsſchule und Vereine verherrlichen den 
Namen des Herrn. Die Verſammlungen werden ſeit Br. Bornſchlegels Abſchied 
fortgeſetzt. Die Gemeinde hat Br. G. R. Mayhack einen Ruf 3 (Der Bruder 
iſt bereits auf dem Felde.) Otto Grimm, Schr., 505 6. Str., Alpena, Mich. 


Beaver: Predigerlos. Die Verſammlungen werden ungeſtört fortgeführt. 
Der Herr half Schwierigkeiten überwinden. Ein engliſcher Bruder Prediger be⸗ 
dient uns von Zeit zu Zeit. Br. F. Büermann beſuchte uns und predigte eine Woche 


? 


werden wir bedient von Br. Domke aus Bloomington. Möge der Herr ſein 
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Trotz Hinderniſſen, 


a Mt 


ür uns zum Segen. Unſere Sonntagsſchule iſt wieder in blühendem Zuſtande. 


n Jüngling konnte getauft werden. 
8 Gottfried Kimel, Schr., Willard, Bay Co., Mich. 


Detroit, 1. Gem.: J. H. Möhlmann, Prediger. Das verkündigte Wort trug 
Frucht. Etliche durften getauft werden. Der Fremdenbeſuch ermutigt zu ferneren 
offnungen. Die Sonntagsſchule hat Kinder verloren und gewonnen. Der 
chweſtern⸗Verein wirkte im Segen und war ein Anſporn für die Brüder. Die 
anderen Vereine wirken im Segen. Von der Schuld wurden etliche hundert Dollars 
abgetragen. Vier Schweſtern gingen in die obere Heimat voran. Die Gemeinde 

erneuert ihre Einladung an die Konferenz, im nächſten Jahr mit ihr zu tagen. 

John Nietz, Schr., 468 Elmwood Ave. 


Detroit, 2. Gem.: Friedrich Büermann, Prediger. Wir konnten am 10. 
Dezember 1899 unſere neue Kirche einweihen. Die alte Kapelle iſt zu einer paſſen⸗ 
den Predigerwohnung umgebaut worden. Die Kirchenſchuld drückt uns als kleine 
Gemeinde ſehr. Die Verkündigung des Wortes blieb nicht fruchtlos. Der Tod ver⸗ 
ſetzte drei Glieder in die obere Heimat, darunter unſeren lieben Diakon Koglin. Die 
Vereine haben für den Bau der neuen Kirche tüchtig geopfert. Wir erwarten beſon⸗ 
deren Segen vom Herrn. Hermann Eichler, Schr., 291 Sullivan Ave. 


Detroit, 3. Gem: G. F. Ehrhorn, Prediger. Von September 1899 bis Juni 
1900 bediente Br. R. Otto die Gemeinde. Trotz Schwierigkeiten ging das Werk 
voran. In Br. G. F. 8 die Gemeinde einen Unterhirten. Das Inter⸗ 
eſſe für das Werk des Herrn it aufs neue rege geworden. Sonntagsſchule und 
Vereine raffen ſich von neuem auf. Der verhältnismäßig große Reingewinn iſt durch 
die Wiedervereinigung zu erklären. Chriſtian Potz, Schr., 805 Grandy Ave. 
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Montague: —— J. Berger, Prediger. Wir haben geſät auf, Hoffnung. 
ampf und Trauer gab der — Freudigkeit zur Arbeit. Drei 
unſerer Glieder wurden in die obere Heimat verſetzt, darunter die Gattin unſeres 
lieben Predigers. Der liebe Herr tröſte ihn und die lieben Kinder. Wir beten um 
die Einkehr des Heiligen Geiſtes. Fred. Butzer, Schr., Montague. 
St. Joſeph: H. Schulz, Prediger. Wir bewegten uns mit unſerer Thatig- 
keit in den gewöhnlichen Schranken, ohne eine umfaſſende Erweckung erfahren zu 
haben. Die Gebetsſtunden waren ſtets ſegen3reich. Die Zahl der Vereine wurde 
durch Gründung des „Jurgen Frauen⸗Vereins“ vermehrt. Schw. M. Troeck wirkte 
im Segen unter uns. urch die Reſignation unſe res Predigers, Br. H. Schulz, nach 
beinahe neunjähriger Thätigkeit, dem Rufe der 1. Gem. St. Louis zu folgen, ſind wir 
unangenehm berührt worden. Wir hätten lieber geſehen, daß es hätte anders gehen 
können. ir wünſchen unſerem ſcheidenden Bruder Gottes reichſten Segen. Der 
Herr wolle uns den rechten Mann als Hirten und Lehrer zeigen und ſenden. 
; M. W. Stock, Schr., 1408 Foreſt Ave. 


Ohio 

Cincinnati: F. A. Licht, Prediger. Dankbar, wenn auch nicht ohne Betrüb⸗ 
nis, blicken wir zurück, hoffnungsvoll, weil dem Herrn vertrauend, vorwärts in ein 
neues Konferenzjahr hinem. Das Band des Friedens verbindet Glied mit Glied und 
Gemeinde mit Prediger. Geſchwiſter und Freunde wurden regelmäßig mit den 
reichen Gütern des Hauſes Gottes erquickt. Die Vereinsthätigkeit deſteht zum Segen 
der Gemeinde und auswärtigen Miſſionsfelder. Es war ein Jahr des Säens und 
nicht des Erntens. Wir erwarten betend die verheißene Frucht. Br. Georg Weis⸗ 
brod, älteſter Diakon und Mitbegründer der Gemeinde, ein Muſter und Vorbild für 
alle, ging heim zum Herrn. A. E. Clauder, Schr., 262 Conroy Str. 


Cleveland, 1. Gem.: W. J. Zirbes. Prediger. Wir können Fortſchritt be⸗ 
richten. Eine Anzahl Seelen wurden dem Herrn geboren. Der Tod hat keine Opfer 
efordert. Br. Zirbes verkündigte das Wort, mancher Seele zum Frieden und der 
meinde zur Stärkung. Auf der Miſſion an Tremont⸗Straße iſt eine Daheim⸗ 
Abteilung und „Baby“⸗Abteilung in der Sonntagsſchule mit Erfolg eingerichtet wor- 
den. Br. Kruſe ſtellt mit Oktober ſeine Arbeit ein, um dem Rufe der Gem. Hanover, 

Ont., zu folgen. Sonntagsſchule und Vereine wirken auf ihre Weiſe im Segen. 

| Otto Rochelmeyer, Schr., 9 Bonna Str. 


a 


Cleveland, 2. Gem.: H. Hilzinger, Prediger. Wir können nicht von großen 
Siegen und Erfolgen berichten, doch ſind wir an Zahl nicht 3 Ver⸗ 
ſammlungsbeſuch und getſtlihes Leben könnte beſſer ſein. Seit Mär fängt der 
Morgengottesdienſt um 10 Uhr an, welchem die Sonntagsſchule gleich folgt. Un⸗ 
ariſche Geſchwiſter unſerer Gemeinde treiben im ſüdöſtlichen Stadteile Miſſion un⸗ 
ter ihren Landsleuten. Der Jugend⸗Verein iſt ein beſonderer Segen für die Ge⸗ 
meinde. Sonntagsſchule verlor eine Lehrerin und einen Schüler durch den Tod. 
Schweſtern⸗ und Junior-Verein wirken im Segen mit. 

| | Carl Link, Schr., 11 Meridian Str. 


Cleveland, Erin-Ave.-Gem.: J. H. Merkel, Prediger. Wir danken dem 
Herrn für empfangene Segnungen. Die Brüder Grimmell und Ritter verkündigten 
das Wort, während wir predigerlos waren. Wir blicken hoffnungsvoll in die Zu⸗ 
kunft und erwarten mit Freuden Br. Merkels Kommen. 

Bernhard Hemme, Schr., 1191; Seymour Ave. 


Dayton, 2. Gem.: Geo. J. Klipfel, Prediger. Wir konnten mit 11 Seelen 
ins Waſſergrab ſteigen und neun durch Briefe und Bekenntnis aufnehmen. In die 
obere Heimat gingen vier ältere Geſchwiſter. An zwei Gliedern wurde Zucht geübt. 
Die Schuld iſt um $500 reduziert worden und weitere $500 ſollen bis Ende des Jah- 
res abbezahlt werden. Verſammlungsbeſuch iſt gut. Sonntagsſchule hat durch neue 
Abteilungen bedeutend zugenommen. Empfehlen die Einführung der Heim-Abteilung 
in den Sonntagsſchulen. Schm. Liebig wirkt im Segen. Die Tage des allgemeinen 
Jugend-Bundes ſind in lieblicher Erinnerung. 

ä H. Zwick, Schr., 82 Linden Ave. 


Toledo: W. Argow, Prediger. Unſere Gemeinde iſt klein. Das Feld iſt ein 
hartes. Br. Argow verkündigt Gottes Wort klar und deutlich. Der Verſammlungs⸗ 
beſuch iſt verhältnismäßig gut. 12 Seelen wurde die Hand der Gemeinſchaft gereicht. 


Die Kirche wird jetzt mit elektriſchem Licht beleuchtet. Zu den Vereinen iſt ein Näh⸗ 


Verein hinzugekommen. Alle Vereine und die Sonntagsſchule ſind thätig. ; 
A. H. Stoldt, Schr., 10 4 E. Bancroft Str. 


Canton, 1. Gem.: H. Sellhern, Prediger. Letzten Dezember hatten wir drei 
Wochen anhaltende Verſammlungen. Br. 3 P. Kruſe von Cleveland half eine 
Woche. Vier Sonntagsſchüler wurden bekehrt und getauft. Die Schuld auf der 
Kapelle wurde getilgt. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. Unſer 
Wunſch iſt, daß er ſeine ganze Zeit auf dies Feld verwenden könnte. 

John Carl Kiewall, Schr., 206 Rowland Str. 


Maſſillon, 1. Gem.: H. Sellhorn, Prediger. Wir haben zwar von keinen 
Siegen zu berichten, doch halten wir die Fahne Chriſti hoch und hoffen, daß die Zu⸗ 
kunft auch noch manches Erfreuliche für uns hat. 

Friedrich Broda, Schr., 260 Duncan Str. 
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III. Sonntagsſchulſache. 


Unter Br. H. Zwicks Leitung verſammelte ſich am Sonntag Nach— 
mittag das Sonntagsſchul-Inſtitut. Dies war wohl die lehr- 
reichſte Stunde für den praktiſchen Arbeiter. Rege Teilnahme, keine Mi— 
nute Pauſe. Folgende Arbeiten wurden geliefert: 

1. „Die Sonntagsſchule, was ſoll ſie in der Zukunft ſein und be— 
zwecken?“ F. A. Kemſies, Cleveland, O. 

2. Tafelrunde. (Round Table.) Thema: Heim⸗ Abteilung. 
Geleitet von Geo. J. Klipfel, Dayton, O. 
3. „Wie kann man jedes Glied der Sonntagsſchule fühlen machen, 


daß es perſönlich für den Erfolg der Schule verantwortlich iſt?“ R. Voth, 


Cleveland, O. 

4. Beſprechung allgemeiner Fragen, geleitet vom Vorſitzer, H. Zwick, 
Dayton, O. : | | 

Die Fragen für No. 2. und 4 waren auf dem Programm gedruckt, 
was die Sache ſehr intereſſant machte und dem Komitee einen Dankesbe— 


ſchluß einbrachte. 
Bericht des Komitees für Sonntagsſchulſache. 


Das Komitee iſt erfreut, einen allgemeinen Fortſchritt des Sonntagsſchul⸗ 


werkes in der Central-Konferenz berichten zu können. 
1, Wir empfehlen, den Kinder- und Ernte⸗Danktag auch fernerhin beizube- 


halten. 

2 Wir freuen uns, daß beinahe die Hälfte des eingegangenen Geldes am 
Bibeltag von der C-ntral-Konferenz erhoben wurde. 

3. Wir empfehlen die Einführung eines ſyſtematiſchen brass erich zur 
Ausbildung unſerer jüngeren Geſchwiſter zum Lehrerdienſt. 

4. Wir empfehlen aufs herzlichſte die Heim- und Baby⸗Abteilung als Mittel 
zur Erreichung aller Altersklaſſen für die Sonntagsſchule. Komitee. 


Schweſtern⸗Vereine. 


Am Freitag Nachmittag verſammelte ſich der Schweſtern-Bund der 
Central-Konferenz im unteren Raum der Kirche. Es waren 114 Schweſtern 
aus 20 Vereinen anweſend. Schw. M. Meier, Chicago, Ill., leitete eine 
geſegnete Gebetsſtunde, darauf nahm Schw. H. Zwick, Dayton, O., den 
Vorſitz ein. Schw. L. Zwick, Dayton, O., leitete eine Tafelrunde (Round 
Table); Thema: „Einfluß der Frau für die Gemeinde, a) im Haus, b) in 
der Gemeinde, e) im Umgang mit Fremden,“ woran eine Anzahl Schweſtern 
lebhaften Anteil-nahmen. Schw. E. Licht, Cincinnati, O., verlas darauf 
einen ſehr intereſſanten Aufſatz über: „Der Wirkungskreis der Frau im 
ſocialen und chriſtlichen Leben.“ Schw. E. Scheve erfreute die Verſamm⸗ 
lung durch ein Solo. Kurze Auszüge aus den Vereins-Berichten wurden 
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vorgeleſen. Schw. G. Meier, Chicago, Ill., redete in Kürze über: „Wie 


können alle Schweſtern für den Verein gewonnen werden?“ Die Jahres- 


berichte der Sekretärin und Schatzmeiſterin wurden vorgeleſen. Der 
Ueberſchuß von 825 in der Bundeskaſſe wurde für das Werk in Kamerun 
beſtimmt. Sämtliche Beamte wurden wieder erwählt: Schw. H. Zwick, 
Dayton, O., Präſidentin; Schw. G. Meier, Chicago, Ill., Vice-Präſiden⸗ 
tin; Schw. L. Krüger, Kankakee, Ill., Sekretärin; Br. J. H. Möhlmann, 
Detroit, Schatzmeiſter. Zum Vorſtand wurden nebſt den Beamten die 
Schweſtern M. Meier, Chicago, G. Rocho, Detroit, und Saling, Cincin- 
nati, O., erwählt. Hiermit ſchloß eine der geſegnetſten Zuſammenkünfte 
des Schweſtern-Bundes der Central-Konferenz. 
L. Krüger, Sekretärin. 
Am Abend redete noch Miß M. G. Burdette über Frauen-Miſſion. 


V. Jugend⸗Vereinsſache. 

Die diesjährigen Jahresverſammlungen des Jugend-Bundes zeichneten 
ſich durch ein ſehr wichtiges und zeitgemäßes Thema und durch außerordent— 
lich großen Beſuch aus. 22 Vereine waren durch 79 Delegaten vertreten. 
„Baptiſtiſche Grundſätze“ war der leitende Gedanke ſämtlicher Verſamm— 


lungen. Hierüber hielt unſer geſchätzter Editor, Br. J. C. Grimmell, 


eine anregende Rede. „Wie ſie ſich bewährt haben,“ und „Was ſie in der 
Zukunft ausrichten werden,“ wurde von unſeren jungen Leuten, welche 
Stützen in den verſchiedenen Gemeinden ſind, auf ſehr intereſſante Weiſe 
behandelt. 

Der Juniorſache wurde eine Stunde geweiht, die durch Repräſentation 
der Vereine und durch nützliche Anſprachen ausgefüllt wurde. 

Die Geſchäfte wurden in recht harmoniſcher Weiſe abgewickelt. Die 
Beamten fürs nächſte Jahr ſind: W. J. Zirbes, Cleveland, Präſident; F. 
Linnemann, Baileyville, Vice-Präſident; E. Schröder, Dayton, Schrei— 


berin. Vorſtand: T. Molthagen, Peoria, Ill., M. Briel, jun., Evans⸗ 


ville, Ind., W. Ritzmann, Louisville, Ky., H. Möhlmann, Detroit, 
Mich., Wm. Schmidt, Cincinnati, O. 

Es wurde beſchloſſen, in dieſem neuen Jahr jeden Verein um einen 
Beitrag von 81 zu bitten, da wir von nun an mehr Ausgaben haben 
werden. 

Folgende Beſchlüſſe wurden paſſiert: Da es ſich ſichtbarlich bewährt 
hat, unſerer jungen Leute wegen die Central-Konferenz etwas früher abzu— 
halten, möchten wir wiederum das anordnende Komitee bitten, dieſes ſo 
wichtigen Werkes bei der Feſtſetzung der Zeit für die nächſte Konferenz zu 
gedenken. 
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Es thut uns leid, daß der „Jugend-Herold“ an Unterſchreiberzahl 
verloren hat. Wir empfehlen allen unſeren Vereinen und Predigern, doch 
darauf zu achten, daß dieſes ſo ſchöne Blatt mehr gehalten und geleſen 
wird. Unſerem werten Editor, Br. F. W. C. Meyer, rufen wir ein 


„Vorwärts“ zu. Wir wünſchen, daß er durch dieſe Abnahme nicht ent- 


mutigt wird, ſondern fortfährt, uns ſo lehrreiches und unterhaltendes Ma— 


terial im „Jugend⸗Herold“ zu bringen. 


Wir können nicht umhin, als Jugend-Bund den Jugend-Vereinen und 
Gemeinden in Chicago zu danken für die liebevolle Aufnahme, welche uns 


während dieſer Zeit zu teil wurde; und ein dreifaches „Hoch“ den lieben 


Schweſtern, welche in ſo aufopfernder Weiſe dafür ſorgten, daß auch der 
innere Menſch nicht zu kurz kam. Eliſabeth Schröder. 


VI. Predigten und ſchriftliche Arbeiten. 
Br. F. Büermann hielt die Eröffnungspredigt. Text: 1 Petr. 2, 5. 


Thema: „Aufruf zum Bauen.“ 1. Zum geiſtlichen Hauſe. 2. Zum hei— 


ligen Prieſtertum. 3. In rechter Ordnung. 

Br. J. C. Grimmell predigte über Phil. 3, 10. Thema: „Die Ge— 
meinſchaft der Leiden Chriſti,“ 1. der unverſchuldeten, 2. der ſtellver— 
tretenden Leiden. 

Br. W. J. Zirbes war Lehrprediger. Text: Röm. 5, 1—5. Thema: 
„Hoffnung der Gläubigen.“ 1. Verhältnis der Hoffnung zum Glauben. 
2. Die Hoffnung iſt Folge der Rechtfertigung. 3. Das Leben der Gläu— 
bigen eine Erziehung in Hoffnung. 4. Gewißheit der Hoffnung. 5. Die 
endliche Erfüllung der Hoffnung. 

Br. J. H. Möhlmann hielt die Miſſionspredigt. Nach 2 Kor. 8, 9 
behandelte er das Thema: „Die Liebesthat Jeſu Chriſti als Anſporn zur 
Miſſionsthätigkeit.“ 

Br. F. A. Licht redete bei der Schlußverſammlung über Heſ. 33, 11. 
Eine große Verſammlung war anweſend. Viele nahmen Anteil durch 
Zeugniſſe und Gebete. Br. Wm. Ritzmann leitete dieſe Verſammlung. 


Die Morgen⸗Gebetsſtunden wurden geleitet von den Brüdern Fell- 
mann, Linder, Ritter und Kruſe. 
Zur Sonntagsſchule redeten die Brüder Zwick, Ritter, Büermann 
und Bartel. 
Schriftliche Arbeiten. 
1. „Inwiefern bildet das diesſeitige Leben das Fundament des jen— 


ſeitigen?“ C. A. Homann. ; 


2. „Der Zwiſchenzuſtand.“ J. Pfeiffer. 
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3. Ueber des Predigers Pflichten: 
a) Gegen Gott. J. P. Brunner. 
h) Gegen ſeine Gemeinde. H. Sellhorn, 
e) Gegen ſich ſelbſt. A. Heinz. 
4. „Unſere Studien in Rocheſter. © W. Rauſchenbuſch. 


VII. Miſſionsſache. 


1. Einheimiſche Miſſion. 


Bericht des Miſſions⸗Komitees der Central⸗ Konferenz. 


Euer Komitee ſuchte im verfloſſenen Jahre durch Gottes Gnade ſeine Pflicht 
zu erfüllen den verſchiedenen Miſſionsfeldern und Brüdern gegenüber und legt 
hiermit Bericht ſeiner Thätigkeit ab. Es ſind 14 Felder und Brüder unterſtützt 
worden im verfloſſenen Jahre mit einer Totalſumme von 87675. Davon wurden 
von den verſchiedenen Feldern $3850 gegeben, und 83825 kamen von unſerer 
Miſſions⸗Geſellſchaft hinzu. Das Durchſchnittsgehalt für jeden Bruder beträgt 
$348, und die Durchſchnittsſumme der Unterſtützung für jedes Feld beträgt $273. 
Da aber die Verhältniſſe der Brüder und Felder nicht gleich ſind, ſuchte das Ko⸗ 
mitee mit den demſelben zu Gebote ſtehenden Mitteln weislich hauszuhalten und 
jeden Bruder auf ſeinem Felde nach Kräften zu unterſtützen. Außer dieſen 14 
Brüdern wurden während des Sommers drei Brüder von der Schule unterſtützt 
mit einer Summe von $16 atts unſerer Miſſionskaſſe, ſowie auch $800 für den 
Reiſeprediger der Illinois⸗Vereinigung. Dies bringt die ganze Summe, welche 
aus der Miſſionskaſſe bewilligt worden iſt, auf 84290. Unſere Einnahme für die 
Kaſſe der Einheimiſchen Miſſion iſt kaum genügend, den Teil unſerer Ausgaben 
decken zu können, welchen wir nach unſerer Verbindung mit der Am. Bapt. Home 
Mission verpflichtet ſind, in ihre Kaſſe einzuzahlen. 

Im Laufe des Jahres ſind Veränderungen vorgekommen mit Bezug auf fol⸗ 
gende Brüder: 

Mit dem 1. nico Br. V. Forkel ſein Amt nieder bei der Gemeinde 


Humboldt-Park, Chicagg, und wurde Reiſeprediger für die Jllinois-Vereinigung 
und den Staat Michigayl. 

Mit dem 1. Juni legte Br. A. Piſtor ſein Amt nieder in der Gemeinde Pekin, 
Ill., und folgte dem Ruf der Gemeinde Oak Park. Br. Wm. Paul wurde ſein 
Nachfolger, wodurch die Gemeinde Pekin ſelbſtändig geworden iſt. b 

Mit dem 1. Juni legte Br. R. Otto ſein Amt nieder in der Dritten Gemeinde 


Detroit, ſeines Alters wegen. Ihm folgte ſeit dem 1. Juni Br. G. F. Ehrhorn. 


Mit dem 1. Juni legte Br. Georg Bornſchlegel ſein Amt nieder in der Ge— 
meinde Alpena, Mich. Ihm folgte vor kurzer Zeit Br. Guſtav Mayhack als 
Prediger. | 

Mit dem 1. Juni legte auch Br. Ed. Schneller ſein Amt nieder in der Gemeinde 
Greengarden, Ill., und folgte dem Rufe der Gemeinde Indianapolis, Ind. 

Mit dem 1. Auguſt legte Br. C. H. Lauter ſein Amt nieder in der Miſſion 
Wabauſia Ave., Chicago, ſeines vorgerückten Alters wegen. 
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Veränderungen mit Bezug auf Gemeinden, die Unterſtützung empfangen: 

Humboldt⸗Park⸗Gemeinde, Chicago, hat ein anſtändiges 9 errich⸗ 
ten laſſen. 

Die Dritte Gemeinde Chicago hat eine ſchöne Kirche erbaut, welche bald zur Ein⸗ 
weihung fertig ſein wird. 

Für die Südſeite⸗Miſſion der Erſten de Chicago iſt durch die Hilfe der 
Schw. C. Lintner und unſerer Miſſions⸗Geſellſchaft ein wertvolles Eigentum gekauft 
worden. Die Erſte Gemeinde läßt gegenwärtig ein Verſammlungslokal daſelbſt 
herrichten für dieſe Miſſion. 

Die Gemeinde in Pekin iſt ſelbſtändig geworden. 

Die Gemeinde in Quincy hingegen, welche zwei Jahre dhne Unterſtützung fer: 
tig geworden iſt, ſieht ſich finanzieller Verluſte wegen genötigt, aufs neue um Un: 
terſtützung anzufragen. 

Veränderungen mit Bezug auf neue Felder ſind keine vorgekommen während 
des Jahres. Elgin, Ill., welches wir als ein neues Feld betrachten, das perma— 
nent von uns bearbeitet werden ſollte, wird gegenwärtig von unſerem Reiſe— 
prediger, Br. V. Forkel, ſo oft als möglich bedient. 

Wir geben in folgendem einen Ueberblick der Miſſionsfelder unſerer Konferenz, 
mit Angabe der Lokalität, Unterſtützungsſumme, Gliederzahl nach den letzten 
. 26570008 08 und Taufen während des Jahres: 


Illinois. 


1. Humboldt⸗Park⸗Gemeinde, Chicago, J. Fellmann, Prediger. Gliederzahl 
150, Taufen 12. Die Gemeinde giebt 8450, die Einheimiſche Miſſion 8350. 

2. Wabauſia⸗Ave.⸗Miſſion der Erſten Gemeinde Chicago, ohne Prediger; 
nicht organiſiert; Taufen 3. Die Gemeinde gab $150, die Miſſion $150. 

3. Südſeite⸗Miſſion der Erſten Gemeinde Chicago, Br. C. A. Homann, Pre⸗ 


diger; nicht organiſiert; Taufen 6. Die Gemeinde giebt $200, die Miſſion $400. 


4. Dritte Gemeinde Chicago, Br. J. Pfeiffer, Prediger. Gliederzahl 81; 
Taufen 4. Die Gemeinde giebt 8400, die Miſſion $400. 

5. Holländiſche Miſſion der Dritten Gemeinde Chicago, J. J. Lucas, Prediger; 
nicht organiſiert; Taufen 3. Am. Bapt. Home Mission giebt 8400, uuſere deutſche 
Miſſionsgeſellſchaft 8100. 


6. Greengarden. Kein Prediger. Gliederzahl 14; Taufen keine. Die Ge— 


meinde giebt $100 und Wohnung, die Miſſion $100. 
7. Joliet und Coal City, Br. A. Linder, Prediger. Gliederzahl 32; Taufen 1. 
Die Gemeinden geben $200, die Miſſion $400. 


8. Quincy. Kein Prediger. Die Gemeinde macht Applilation um Unter- 


ſtützung. Das Komitee empfiehlt, $150 von der Miſſion zu geben; die Gemeinde 
giebt 8350 und Wohnung. 
Indiana. 
9. Evansville, J. P. Brunner, Prediger. Gliederzahl 83; Taufen 3. Die 
Gemeinde giebt $400 und Wohnung, die Miſſion giebt $100. 


* Ohio. 4 


10. Toledo, Wm. Argow, Prediger. Gliederzahl 38; Taufen 5. Die Ge- 


meinde giebt $150, die Toledo Stadt Miſſion $200 und die Einheimiſche Miſſion 
giebt $350. 

11. Maſſillon und Canton, H. Sellhorn, Prediger. Gliederzahl 68; Taufen 
4. Die Gemeinden geben $200, die Miſſion giebt $400. 


di 


_ 


12. Cleveland, Tremont-Str.- und Nottingham⸗Miſſion der Erſten Gemeinde, 
F. P. Kruſe, Prediger; nicht organiſiert; Taufen 9. Die Gemeinde giebt $200, 
die Einheimiſche Miſſion giebt $400. 


Michigan. 


13. Alpena, Br. Guſtav Mayhack, Prediger. Gliederzahl 49; Taufen 1. Die 
Gemeinde giebt $150 und Wohnung, die Miſſion giebt $275, 

14. Detroit, Dritte Gemeinde, Br. G. F. Ehrhorn, Prediger. Gliederzahl 81; 
Taufen 4. Die Gemeinde giebt 8300, die Miſſion 8300. 

15. Montague, J. J. Berger, Prediger. Gliederzahl 57; Taufen keine. Die 
Gemeinde giebt 8250 und Wohnung, die Miſſion 5100. 

Es befinden ſich in dieſen Miſſions-Gemeinden, nach Abzug der noch nicht 
organiſierten Miſſionen, 769 Mitglieder, und ſind im ganzen, mit Einſchluß der 
holl. Miſſion, Chicago, von 15 Miſſionaren 51 Perſonen getauft worden, das ſind, 
14 mehr als im vorigen Jahr. 


Von ihrer Arbeit berichten unſere Brüder wie folgt: Predigten gehalten 1698; 


Gebetsverſammlungen geleitet 1076; Hirtenbeſuche gemacht 5648; Bibeln und 
Teſtamente verbreitet 101; Traktate verteilt 14,325; Schüler in den Sonntags- 
ſchulen 10,878; Lehrer und Beamte in den Sonntagsſchulen 210. Dieſe Zahlen 
würden höher ſtehen, wenn die Brüder jedesmal auch dem Konferenz⸗Sekretär 
einen Bericht ſenden würden, wenn ſie an die Geſellſchaft ihren vierteljährlichen 
Bericht einſenden. Doch ob wir in dieſem Bericht viel oder wenig Zahlen haben, 
die Arbeit, Sorgen, Gebete und Kämpfe der Brüder und ihrer Mitarbeiter in den 
Gemeinden laſſen ſich nicht in Zahlen zuſammenfaſſen. Der Herr aber, in deſſen 
Dienſt ſie ſtehen um ſeines Namens und ſeines Werkes willen, wird einen jeden 
lohnen, nach dem er Treue im Dienſt geübt hat. 

Mit Bezug auf Kapellenbau kann berichtet werden, daß wir im Laufe dieſes 
Jahres in unſerer Konferenz $1125 für dieſen Zweck erhalten haben, nämlich $800 
für die Südſeite-Miſſion in Chicago und $325 für das Herrichten der Kirche und 
des Predigerhauſes in Greengarden. Die Gemeinden in Coal City, ſowie auch 
die Gemeinde in Greengarden, Ill., haben ihr Eigentum unſerer Miſſions⸗ 
Geſellſchaft überſchreiben laſſen, ſodaß das daſelbſt ausgelegte Geld geſichert iſt, im 
Falle das deutſche Werk an dieſen Orten mit der Zeit eingehen ſollte. Dasſelbe 
ſollte auch an anderen Orten geſchehen. 

Der Herr aber durchdringe und erfülle uns alle mit ſeinem Geiſte, damit 
Glaubensmut und Sieg ſeinen Boten und ſeinem Volke zu teil werde und wir im 
kommenden Jahre von mehr Erfolg in ſeinem Dienſt berichten können. 

In der Anſtellung unſeres Br. V. Forkel als Reiſeprediger iſt ein Schritt in 
der rechten Richtung geſchehen. Der Herr hat bereits ſeine Arbeit reichlich geſeg⸗ 
net. Der Bruder iſt unermüdlich auf Reiſen und an der Arbeit geweſen. Elf 
Perſonen konnten bereits durch ſeine Thätigkeit auf das Bekenntnis ihres Glau⸗ 
bens getauft werden. Auch ſammelten ſich die Geſchwiſter in Elgin, Ill., zu ver, 
einter Thätigkeit, ſodaß wir im ſtande ſein werden, eine Gemeinde daſelbſt organi 
ſieren zu können. Im Auftrag des Komitees, 

J. Meier. 


Der Schatzmeiſter legte ſeinen Jahresbericht ab, und wurde be— 


ſchloſſen, denſelben wie verleſen den gedruckten K onferenz-Verhandlungen | 


einzuverleiben, 
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Miſſions-Komitee der Central-Konferenz. 
J. C. Grimmell, auf 3 Jahre. 


J. Meier, ge Sekretar. 

J. H. Mbh l man n, gr ou Vorſitzer und Schatzmeiſter. 
G. Mengel, . 

H. Zwick, 1 


Vertreter im Allgemeinen Miſſions⸗Komitee. 
J. H. Möhlmann und J. Meier; Stellvertreter: J. C. Grimmell. 
| Br. G. A. Schulte hatte am Freitag Abend über Einheimiſhe Miſſion 
geredet. Während wir die leibliche Not im Auslande lindern, ſollen wir 
die geiſtliche Not um uns herum nicht überſehen. 

Die Brüder Miſſionare redeten nun kurz über ihre reſpektiven Felder 
und Br. Forkel über ſeine Arbeit als Reiſeprediger. In deutſcher, böhmi— 
ſcher, holländiſcher und polniſcher Sprache wird das Evangelium von un— 
ſeren Miſſionaren gepredigt. 


Empfehlungen des Miſſions⸗Komitees. 


Von der Von der 
Miſſion. Gemeinde. 
Illinois: Chicago, Humboldt-Park-Gemeinde..............:.. $350 $450 
7 Wabauſia Ave.-Miſſion. Wurde dem Miſ- 


ſions-Komitee überwieſen mit Vollmacht, zu 


handeln. 
: %%% (AA .. 400 200 
i 4 3. Gemeinde . 400 400 
7 8 J %/%ĩĩ œ¼⁵ —2ů oh 400 200 


7 Pekin iſt ſelbſtandig geworden. 
7 Greengarden. Das Komitee kann fiir die aden 
keine Empfehlung machen. 
7 Quincy. Wegen Verluſt iſt die Gemeinde genötigt, 
wieder Applikation um Unterſtützung zu machen. . 150 350 
Indiana: Evansville. Da das Komitee hofft, daß die Gemeinde 
wieder ſelbſtändig wird, und da keine Applikation 
vorliegt, kann für die Gegenwart keine Empfeh- 
lung gemacht werden. 


Ohio: Cleveland, Tremont⸗Str.⸗Miſſii sss 400 200 
/ ͤ „ Von City Mission $200 350 150 
e SERIE io ²˙¹— . ˙*¹mw 400 200 

VV... ĩ v oo boon dcoopeoccco cou 300 300 

4 OO PINE FE mr 1 A 7 250 
7 % ccc 100 275 


Das Komitee empfiehlt, daß der Reiſeprediger, Br. V. Forkel, ferner ange- 
ſtellt werde in Verbindung mit der Illinois⸗Vereinigung und daß dafür $300 von 
der Miſſion und $300 von der Vereinigung beſtimmt werde. 

Dieſe Empfehlungen wurden angenommen mit der Veränderung, daß für 
Maſſillon und Canton $25 Zulage gemacht werden für Reiſekoſten zwiſchen den 
beiden Gemeinden. 


. 


Empfehlung des Komitees für Einheimiſche Miſſion. 


Euer Komitee für Einheimiſche Miſſion empfiehlt folgendes zur Annahme: 

1. Dem Herrn zu danken für jeden Segen und für die Errettung verlorener 
Sünder im vergangenem Jahr. 

2. Unſeren Gemeinden und Häuflein unſer Einheimiſches Miſſionswerk aufs 
dringendſte ans Herz zu legen, dafür zu beten, zu arbeiten und zu geben; die Ein⸗ 
heimiſche Miſſionskollekte die Hauptkollekte ſein zu laſſen. 

3. Wir glauben, daß durch die Anſtellung von Reiſepredigern im allgemei- 
nen, ſowie auch innerhalb der Central-Konferenz, einem gefühlten Bedürfnis ab- 
geholfen wird. Deshalb ſollten wir auch unſeres Br. V. Forkel vor dem Thron 
der Gnade gedenken. | 

4. Auch empfehlen wir den Gemeinden und Sonntagsſ<ulen, den ſchönen 
Kindertag mit der Kollekte für die Baufonds-Kaſſe zu feiern. 

5. Ferner empfehlen wir, da die Unterſtützung der altersſchwachen Prediger 
zum Einheimiſchen Miſſions⸗Werk gehört, daß doch in jeder Gemeinde eine Kollekte 
während des Jahres für dieſen Gott wohlgefälligen Zweck möge gehoben werden. 

6. Schließlich möchten wir aufs neue darauf aufmerkſam machen, daß alle 
Miſſionsgelder für irgend einen Zweck, auch für die Schule, oder doch wenigſtens 
die Quittungen, an den Konferenz⸗-Schatzmeiſter geſandt werden ſollten. 

Komitee. 


2. Auswärtige Miſſion. 


Br. Wm. Argow las eine Abhandlung über dieſe Sache. Br. H. 
Schwendener ſchilderte die Arbeit und die Bedürfniſſe in Südamerika. 


Komiteebericht für Auswärtige Miſſion. 


Der große Reichsbefehl unſeres Erlöſers: „Gehet hin in alle Welt und lehret 
alle Völker“ u. ſ. w., hat ſich noch nicht überlebt, und deshalb dürfen wir als 
Nachfolger unſeres Heilandes die Evangeliſation in der Heidenwelt nicht als Ne- 
benſache betrachten. 

In Anbetracht der Umwälzungen und geſchaffenen Verhältniſſe auf dem Ge— 
biet der Nationen, wodurch uns als gläubig getaufte Chriſten beſondere Thüren 
geöffnet werden, möchte euer Komitee folgende Empfehlungen machen: 

1. Daß wir den Herrn der Ernte bitten: „Sende Arbeiter in Deine Ernte.“ 

2. Daß wir auch in Zukunft unſere Gemeinden erſuchen, zu beten und zu ge- 
ben für Auswärtige Miſſion, und beſonders an dem beſtimmten Erntedank- und 
Miſſionsfeſt. 

3. Daß wir mit Freuden die Bewegung für Heidenmiſſion unter den Studen- 
ten dankbar anerkennen, und wünſchen, daß noch mancher willig wird, ſich mit 
Leib und Seele auf den Altar der Heidenmiſſion zu legen. 

4. Daß ein beſonderes Werk für Südamerika, wovon wir ſo intereſſante 
Mitteilungen vernommen durch unſeren Kundſchafter, Br. Schwendener, unſeren 
Jugend⸗Vereinen und Gemeinden empfohlen werde. Komitee. 


VIII. Schulſache. 


Folgende Referate wurden verleſen: 1. „Pflichten der Gemeinden ge- 
gen die Schule,“ A. Janzen. 2. „Pflichten der Schule gegen die Gemein⸗ 
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den,“ Wm. Ritzmann. Br. W. Rauſchenbuſch hielt eine Rede über die 
Fundierung, die jährliche Unterſtützung, den Lehrplan und die Studenten. 


Bericht des Komitees für Schulſache. 


Wir freuen uns, daß Prof. W. Rauſchenbuſch die Central⸗Konferenz beſucht 
und er uns einen ſo ausführlichen Bericht über den Stand unſerer Schule und 
über die Bedürfniſſe gemacht hat, und in Anbetracht des gehörten Vortrags unter— 
breitet das Komitee folgende Empfehlungen: 

1. Wir freuen uns und danken unſerem Gott, daß Er in der Fundierung un— 
ſerer Anſtalt gnädig geholfen hat und es den Lehrern gelingen ließ, die große 
Summe in Unterſchriften zu ſichern. Doch um das ſegensreiche Unternehmen zu 
verwirklichen, iſt es vor allen Dingen notwendig, daß die übrigen Unterſchriften 
für die Fundierung bald einbezahlt werden, damit die letzten großen amerikani— 
ſchen Unterſchriften eingefordert werden können. 

2. Ferner möchte das Komitee die Gemeinden erinnern, daß der Unterhalt 
der Studenten und die laufenden Ausgaben nach wie vor aus den jährlichen Kol— 
lekten der deutſchen Gemeinden kommen müſſen und daß im vergangenen Jahr 
ein Defizit nur durch die Extra⸗Kollekte der Schweſtern⸗Vereine vermieden wurde. 

3. Da unſer Werk ſich weiter und weiter ausbreitet und der Ruf nach Predi- 
gern des Evangeliums immer lauter wird, laßt uns nicht müde werden, wieder und 
wieder den Herrn anzurufen: „Sende Arbeiter in Deine Ernte.“ Unſeren Lehrern 
aber wolle Er auch in Zukunft ſeinen Geiſt bewahren und geben, daß unter ihrem 
Einfluß und dem Segen von oben Männer für das Predigtamt herangebildet 
werden, die ſich unſeren Gemeinden als ein wahrer Segen erweiſen mögen. Wir 


empfehlen Lehrer und Schüler der herzlichen und beſtändigen Fürbitte. 
Komitee. 


IX. Publikations ſache. 


Die Brüder Editor und Manager hielten je eine Rede. Br. H. Zwick 
referierte über: „Unſer Publikationswerk vom geſchäftlichen Standpunkt.“ 


g Bericht des Publikations⸗Komitees. 


Wir freuen uns, von unſeren Brüdern J. C. Grimmell und P. Ritter ver⸗ 
nommen zu haben, daß unſere Publikationsſache in gedeihlichem Zuſtande ſich 
befindet. Da jedoch die Vergrößerung des „Sendboten“ die Herſtellungskoſten 
desſelben ſehr erhöht hat und auch die Ausſtände noch immer viel zu groß ſind, ſo 
empfehlen wir aufs herzlichſte allen Gliedern der Central-Konferenz : 

1. Daß ſie ernſtlich ſich beſtreben, den „Sendboten“, ſowie den „Jugend— 

Herold“ und unſere anderen Blätter in neue Leſerkreiſe einzuführen, reſpektive 
* felbſt zu halten, wo ſolches noch nicht der Fall. 

2. Daß ſie, wie beſonders die Beamten unſerer Gemeinden und Sonntags 
ſchulen, mehr beſtrebt ſein möchten, alle Bücher und ſonſtige Druckſachen aus. 
unſerem Publikationshaus zu beziehen, wo ſolches irgend möglich iſt. 

3. Daß alle, die dem Verlagshaus Geld ſchuldig ſind, ſolches ſobald als 
möglich entrichten. | 

4. Daß der Bibeltag auch ferner gefeiert werde. 
5. Um eine gleichförmige Tabelle für die Verhandlungen aller unſerer Kon⸗ 


—_— 


ferenzen zu erhalten, empfehlen wir, daß zu dieſem Zwecke unſere Konferenz in 

Verbindung mit den anderen eine Summe von ungefähr 35 bewillige. 

| hm Komitee./ 

Die Konferenz beſchloß, daß obige 85 aus den Beiträgen für 
Konferenz-Verhandlungen genommen werden. 


X. Waiſenſache. 


Unſer Waiſenvater, Br. J. Meier, konnte einen recht erfreulichen 
Bericht über die jetzige Verpflegung der Halbwaiſen ablegen. Mehrere 
Familien möchten gerne Waiſen adoptieren, ſobald dieſelben gefunden 
werden. 


Bericht des Komitees über Waiſenſache. 


Das Komitee empfiehlt folgendes: 

1. Daß wir uns in völliger Uebereinſtimmung erklären mit der jetzigen Ord— 
nung, wie für Waiſen und Halbwaiſen geſorgt wird, da beſonders auch für arme, 
hilfsbedürftige Witwen, die kleine Kinder zu verſorgen haben, etwas gethan wird. 

2. Wir erſuchen alle unſere Gemeinden und Prediger, die von der Bundes⸗ 
Konferenz gefaßten Beſchlüſſe zu beachten, ihre Gaben für dieſe Wohlthätigkeit an 
unſeren Konferenz⸗Schatzmeiſter zu ſenden, da uns die Not der Armen vor unſerer 
Thür ebenſo zu Herzen gehen ſollte, wie die Not derer, die in fernen Ländern 
wohnen. Komitee. 


XI. Altenheimſache. 
Br. J. Fellmann redete über dieſe Sache. 
Bericht des Komitees über Altenheimſache. 


Wir freuen uns über die großen Fortſchritte unſeres Altenheims in Chicago 
und danken Gott für das Gelingen des ausgeführten Ausbaus und die Ver— 
größerung zu ſolcher Geſtalt, wie er jetzt mit den ſchönen Einrichtungen vorhanden 
iſt. Es ruht ſichtbar der Segen des Herrn auf dieſem Unternehmen. 

Wir können nur annehmen, daß das uneigennützige Handeln des Altenheim— 
Vereins, beſtehend aus Mitgliedern aus deutſchen Baptiſten Gemeinden, ſowie die 
rege Teilnahme der Gemeinden in Chicago, und beſonders die großen und be⸗ 
dingungsloſen Spenden der Schweſter Lintner ſicheren Grund zu fernerem Be— 
ſtande gelegt haben. Wir empfehlen deshalb als Komitee: 

1. Daß wir als Konferenz dem Altenheim, den Beamten und Inſaſſen des⸗ 
ſelben Gottes reichen Segen wünſchen und dieſem beſonderen Zweig der Wohl— 
thätigkeit innerhalb unſerer Grenzen unſer volles Vertrauen ſchenken. 

2. Daß wir unſere Gemeinden bitten, jährlich eine Kollekte für dieſen wich⸗ 


tigen Zweck zu heben und an den Konferenz⸗Schatzmeiſter zu ſenden. 
Komitee. 


0 XII. Wichtige Zuſchriften. 
Wir haben nur eine Zuſchrift. Ein Brief von einer Anzahl Geſchwiſter in 
Detroit, Mich., welche ſich organiſiert haben und ſich Ebenezer-Gemeinde nennen, 
iſt eingelaufen i 
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chen Konferenz zum letztenmal anzugehören. 


1 


Da aus dem Brief hervorgeht, daß die Anerkennung der Gemeinde erſt dann 
erwogen werden ſoll, wenn gewiſſe Bedingungen erfüllt find, welche durch ein 
permanentes Konzil in Detroit geſtellt wurden, nachdem das Konzil die Verhält— 
niſſe eingehend unterſuchte, ſo können wir nur die Hoffnung hegen, daß dieſe ge— 
ſtellten Bedingungen bald erfüllt werden, ſodaß die Gemeinde laut Artikel III un- 
ſerer Konſtitution in Reihe und Glied unſerer Konferenz treten kann. 

Komitee. 


XIII. Dankes beſchlüſſe. 


Mit beſonderem Danke gegen den Herrn, unſeren Gott, und unſere Brüder 
und Schweſtern im Herrn ſei beſchloſſen: 

1. Daß wir unſerer lieben Zweiten Gemeinde Chicago, welche uns, als die 
20. Central⸗ Konferenz, ſo reichlich und freundlich bewirtet hat, unſeren tiefge— 
fühlten Dank ausſprechen. 

2. Den Schweſtern, welche durch ihre ſo aufopfernde Arbeit in der Küche es 
uns ermöglichten, unſere Mittags⸗ und Abendmahlzeiten gemeinſam einzunehmen, 
und gerade dadurch ſo viel zur allgemeinen Geſelligkeit beigetragen haben. 

3. Danken wir den Brüdern und Schweſtern in Chicago, außerhalb der be- 
wirtenden Gemeinde, welche durch ihre liebenswürdige Mithilfe den beſuchenden 
Geſchwiſtern der Konferenz den Aufenthalt ſo überaus angenehm gemacht haben. 

4. Danken wir dem Prediger der Gemeinde für ſeine ſo umſichtige, unermüd— 


liche Hilfe und Bereitwilligkeit, einem jeden mit Rat und That zur Seite zu ſtehen. 


5. Danken wir den Brüdern und Schweſtern, welche durch Geſang und 
Muſik die oft anſpannenden Geſchäfte ſo liebreich unterbrachen und das Herz 
unſeres geſchätzten Vorſitzers mit Wehmut erfüllten bei dem Gedanken, einer ſol— 
Komitee. 


XIV. Nächſte Konferenz., 


Das Komitee für die nächſte Konferenz kann berichten, daß die Erſte Ge— 
meinde Detroit, Mich., die Konferenz einladet, ihre regelmäßige Sitzung bei ihr 
abzuhalten und, wenn nötig, die Sitzungen lieber etwas abzukürzen als ganz aus- 
fallen zu laſſen. , 

1. Ort: Detroit, Mich. : 

2. Zeit: Die Woche vor der Bundes-Konferenz, beginnend mit Freitag 


Abend bis Mittwoch Abend. 


3. Eröffnungsprediger: C. Dippel; Stellvertreter: E. Schneller. 

4. Lehrpredigt: A. M. Peterſen; Stellvertreter: A. Piſtor. Gegenſtand: 
„Die Stellvertretung Chriſti.“ 

5. Miſſionsſache ſei dem Miſſions⸗Komitee überwieſen, das womöglich dafür 
Sorge trage, daß in jeder Gemeinde in Detroit Miſſionspredigten gehalten wer— 
den. 0 Komitee. 


XV. Einzelne Beſchlüſſe. 


1. Beſchloſſen, daß wir als Central⸗Konferenz es ſehr bedauern, un⸗ 
ſeren bewährten Vorſitzer, Br. H. Schulz, aus unſeren Grenzen ziehen zu ſehen. 
Wir verlieren in ihm einen Arbeiter, der immer nur das Wohl des Reiches Gottes 
in unſerer Mitte ſuchte. Wir gratulieren der Südweſtlichen Konferenz im allge⸗ 
meinen und der Gemeinde in St. Louis im beſonderen für den Zuwachs der tüch⸗ 


—_— > 


tigen Kraft, die fie durch unſeren Verluſt erhalten. Gott ſegne ferner unſeren 
Bruder und die Gemeinde St. Louis. 


Stehender Beſchluß. 

2. Beſchloſſen, daß irgend eine Gemeinde oder Miſſion, die zum Bau 
einer Kirche oder Predigerwohnung Beiträge erwartet aus anderen Schweſter⸗ 
Gemeinden, den Bauplan und Kontrakt vor endgültigem Abſchluß dem Miſſions⸗ 
Komitee der Konferenz zur Genehmigung und Veränderung unterbreite. Das 
Miſſions⸗Komitee ſollte keinen Kontrakt genehmigen, durch den eine Gemeinde mit 
einer drückenden Schuldenlaſt beſchwert würde. Fügt ſich eine Gemeinde der Ent- 
ſcheidung des Komitees nicht, ſo ſollte das Komitee durch Darſtellung der Sachlage 
dem Sammeln von Beiträgen einer ſolchen Gemeinde Einhalt thun. 

Das angenehmſte Wetter beglückte jeden Tag dieſer Konferenz. Am 
Samstag Nachmittag tummelte man ſich im Lincoln-Park. Wir hatten 
ſchöne Muſik und lieblichen Geſang in allen Verſammlungen. Möchten 
nun die gefaßten Beſchlüſſe und Empfehlungen beachtet werden. Bitte, 
lies Artikel 3, Paragraph 4, unſerer Konſtitution. 
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IN MEMORIAM. 


Sterbefälle während des Jahres. 
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